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Großbrand auf Schrottplatz 
Recklinghausen, (NRW) In 
der Nacht von Freitag auf 
Samstag kam es zu einem 
Großbrand auf dem Gelände 
eines Schrotthandels. Die 
Feuerwehr Recklinghausen 
befand sich mit allen ver-
fügbaren Kräften im Einsatz. 
Verletzt wurde glücklicher-
weise niemand.

Um 20:28 h lief ein Notruf 
auf der Kreisleitstelle ein, 
dass es auf dem Gelände ei-
nes Schrotthandels auf dem 
Hestermannweg in Reck-
linghausen-König-Ludwig 
brennen würde. Die Leitstelle entsandte umge-
hend die Löschzüge Feuer- und Rettungswache, 
Süd und Suderwich sowie den Rettungsdienst.

An der Einsatzstelle brannte bei Eintreffen der ersten 
Kräfte bereits eine Fläche von 100 Meter x 200 Meter 
x 5 Meter gestapelte Schrottfahrzeuge in voller Aus-
dehnung. Bei der Brandmasse handelte es sich um 
circa 600 Altfahrzeuge, zum Teil gepresst und ver-
schrottet. Der Einsatzleiter alarmierte umgehend alle 
verfügbaren Kräfte der Feuerwehr Recklinghausen 
und löste einen so genannten „Vollalarm“ aus.

Zur Brandbekämpfung wurden insgesamt fünf C-
Rohre, zwei B-Rohre sowie zwei Wenderohre über 
Drehleitern der Feuerwehr sowie diverse Trupps un-
ter Atemschutz eingesetzt. Die ersten Löschmaßnah-
men zeigten soweit Erfolg, dass um 01:10 h „Feuer 
unter Kontrolle“ gemeldet 
werden konnte. Die intensi-
ven Nachlöscharbeiten, er-
schwert durch immer wieder 
auflodernde Glutnester und 
das mühsame Auseinander-
ziehen der Schrottfahrzeuge 
mit schwerem Gerät, dau-
erten aber die ganze Nacht 
bis in den Samstag hinein 
an. Aktuell dauert der Ein-
satz noch an, mit einem Ein-
satzende ist im Laufe des 
Samstags (vermutlich ge-
gen Mittag) zu rechnen.

Zu Beginn des Einsatzes 
stieg eine deutlich sichtbare 
Rauchwolke über der Ein-
satzstelle auf, welche aber 

geradewegs nach oben abzog und keine Gefahr für 
die Bevölkerung darstellte.

Die Feuerwehr wurde durch Berge- und Räumgerät 
des Schrotthandels sowie eines externen Dienstleis-
ters (Radlader und Bagger) unterstützt. Im Verlauf 
des Einsatzes kam zum Ablöschen von Glutnestern 
auch Löschschaum zum Einsatz. Zur Stärkung der 
erschöpften Einsatzkräfte stellte ein Gastronom war-
me Verpflegung bereit.

Die Feuerwehr Recklinghausen war mit allen Lösch-
zügen (Feuer- und Rettungswache, Süd, Suderwich, 
Altstadt, Hochlar, Speckhorn, Ost) sowie dem Ret-
tungsdienst und circa 95 Einsatzkräften im Einsatz.
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